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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

SV 1913 Erbach II : TV 1861 Bad Schwalbach 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

Seibert macht den Sack zu

Am 7. Spieltag der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 traf der SV 1913 Erbach II am Dienstagabend
auf die Gäste vom TV 1861 Bad Schwalbach. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft
mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Keshishzadeh und Eschborn, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Sebastian Seibert, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der SV 1913 Erbach II dieses Match mit 2 und der TV
1861 Bad Schwalbach mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Seibert / Kurzweil, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Reimann / Wolf verloren. Wenig Chancen ließen hingegen Ulbricht / Heinen bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Fox / Decker. Keshishzadeh / Eschborn überzeugten im Match gegen Hanold
/ Hanold, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Luca-Paul Decker
hatte Axel Ulbricht nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marvin
Fox wurden am Nachbartisch Sascha Heinen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Arpiar Keshishzadeh bei seinem 3:1 gegen Thomas Wolf
doch überlegen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ulrich Eschborn und
Maximilian Reimann beendet, das Ulrich Eschborn letztendlich gewann. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nur einen Satz verlor Sebastian
Seibert beim 11:5, 13:11, 10:12, 11:9 gegen Melanie Hanold und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Tim Kurzweil beim 11:9, 11:6, 11:5 gegen
Christopher Hanold. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV 1913 Erbach II und des
TV 1861 Bad Schwalbach in die Box. Axel Ulbricht hatte daraufhin gegen Marvin Fox indessen bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sascha Heinen
seinem Gegner Luca-Paul Decker letztlich beim 7:11, 6:11, 11:8, 7:11 nicht gefährlich werden. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Heinen nun bei einem Sieg und 9 Niederlagen.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Arpiar Keshishzadeh den Gastspieler Maximilian Reimann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Keshishzadeh nun bei 4:8, während Reimann bislang 4
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Beim 3:
0-Sieg gelang es Ulrich Eschborn den Gastspieler Thomas Wolf in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war
hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Eschborn mit 11:0 gewann. 11:8, 7:11, 9:11, 11:9, 11:7
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Seibert und Christopher Hanold den letzten
Ballwechsel spielten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV 1913 Erbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023 gegen den
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TuS Et. Wiesbaden 1846 an. Für den TV 1861 Bad Schwalbach steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV 1934 Hallgarten am 10.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV 1913 Erbach II

Doppel: Seibert / Kurzweil 0:1, Ulbricht / Heinen 1:0, Keshishzadeh / Eschborn 1:0 
Einzel: A. Ulbricht 0:2, S. Heinen 0:2, A. Keshishzadeh 2:0, U. Eschborn 2:0, S. Seibert 2:0, T.
Kurzweil 1:0 

 TV 1861 Bad Schwalbach
Doppel: Fox / Decker 0:1, Reimann / Wolf 1:0, Hanold / Hanold 0:1 
Einzel: M. Fox 2:0, L. Decker 2:0, M. Reimann 0:2, T. Wolf 0:2, C. Hanold 0:2, M. Hanold 0:1


